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deutscher Erstausgabe!

Der E-Bass ist ein zentrales Instrument in moderner Musik und spielt eine 
Schlüsselrolle in Melodik, Harmonik und Rhythmik. Dieses Buch und die 
Begleit-CD werden Ihnen helfen, das Instrument vollständig zu meistern.
Themen des Buches sind unter anderem: 

• Bass-Spiel Schritt für Schritt: vom Stimmen bis zu
 fortgeschrittener Harmonik.

• Praktische Hilfe beim Lesen von Tabulatur und traditioneller Notation.

• Moderne Spieltechniken, zum Beispiel Slapping und Harmonics.

• Spieltipps für die wichtigsten Stilrichtungen, von Rock und Blues
 bis zu Jazz, Funk und Metal.

• Eine CD mit den wichtigsten musikalischen Übungen und Beispielen.

• Die Geschichte des Instrumentes und der wichtigsten Hersteller.

• Die wichtigsten Bassisten mit Hör-, Lese-, und Video-Empfehlungen.

• Hilfe beim Kauf und bei der Pflege eines Basses.

• Tipps zu Verstärkern, Lautsprechern, Saiten, Pickups und Kabeln.

Adrian Ashton hat mehr als 20 Jahre Erfahrung als Musiker, Lehrer und 
Autor. Er hat am Bass Institute of Technology in Los Angeles graduiert
und war Gründer und erster Herausgeber des Bass Guitar Magazine. 

Ein unverzichtbares Buch für jeden Bassisten,
egal ob Anfänger oder Profi auf der Suche nach
Inspiration und neuen instrumentalen Möglichkeiten.

D
A

S 
B

A
SS

H
A

N
D

B
U

C
H

A
dr

ia
n 

A
sh

to
n

           
        Bass 
 Handbuch

Das

Mit CD!

0563-1

Cover Bass-Handbuch.indd   1 31.01.2011   13:44:31 Uhr

K
I
N
D
E
R

L
I
E
D
E
R

B
U
C
H

0490-0

KINDERLIEDER
BUCH

200

KINDERLIEDER
BUCH

CD
MIT
VIELEN

LIEDERN

DER SCHöNSTEN
KINDERLIEDER

der kleine voggy hat in diesem buch 200 der schönsten und populärsten kinderlieder 

zusammengestellt – hier findet sich für jede gelegenheit und jahreszeit das passende.

bei allen liedern sind zusätzlich 
zu melodie und text die für eine 

begleitung mit gitarre oder keyboard benötig
ten AKKORDE über 

den NOTEN in der international üblichen sy
mbolschrift angegeben.

66 der schönsten lieder sind in pfiffigen arrangements speziell 

für die beiliegende BONUS-CD eingespielt worden – zum 

mitsingen, tanzen, oder einfach nur zuhören ...

im umfangreichen anhang sind viele informationen über grundlegende musikalische 

sachverhalte gesammelt. hier werden unter anderem die folgenden themen behandelt: 

die wichtigsten gitarrenakkorde, das stimmen der gitarre, 
tipps zur liedbegleitung mit zupf- und schlagmustern, 
transponieren, keyboardakkorde, noten- und pausenwerte, 
töne auf der gitarre und dem klavier oder keyboard, 
grifftabellen für blockflöte, glockenspiel und mundharmonika.
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Liebe Kinder!
In diesem Buch habe ich viele schöne und lustige 
Kinderlieder zusammengestellt. Wie in allen mei-
nen Büchern werde ich euch auch hier wieder 
durch die Seiten begleiten und dabei kleine 
Späße machen. 

Viele der Lieder werdet ihr kennen, weil eure Eltern 
sie bereits für euch gesungen haben, viele werden neu 
für euch sein. Ihr könnt diese Lieder singen (vielleicht 
zusammen mit anderen?), ihr könnt sie euch vorsingen 
lassen, oder ihr könnt sie auf eurem Lieblings-
instrument selbst spielen.

Das macht eine Menge Spaß!

				    Euer Voggy

An die Eltern, Erzieher und Padägogen
Dieses Buch wendet sich an alle Erwachsenen, die Kinderlieder singen wollen. Durch  
die große Zahl der hier versammelten Stücke lässt sich für jede Gelegenheit das Passende 
finden.

Manche der hier zusammengestellten Lieder existieren in landschaftlich abweichenden 
(Text-) Fassungen, ich habe in diesen Fällen die gebräuchlichste Form ausgewählt. Zusätz-
lich zu Melodie und Text habe ich bei allen Liedern die für eine Begleitung mit Gitarre 
oder Keyboard benötigten Akkorde über den Noten in der international üblichen Sym-
bolschrift angegeben. Diese Akkorde können im Anhang nachgeschlagen werden.

Auf der beiliegenden CD sind 66 der Lieder dieses Buches aufgenommen. Aus Platzgrün-
den kann dies nur eine Auswahl sein. Alle Stücke sind instrumental eingespielt, damit 
ganz nach Belieben mitgesungen, mitgespielt, mitgetanzt oder auch einfach nur zugehört 
werden kann. Dies soll allen, denen die Notation der Stücke keine klare Vorstellung von 
deren Klang vermittelt, die Möglichkeit geben, auch diese Stücke mit ihren Kindern zu 
singen.

Im umfangreichen Anhang diese Buches habe ich viele Informationen über die wichtigsten 
Instrumente und die grundlegenden musikalischen Sachverhalte gesammelt. Hier werden 
unter anderem die folgenden Themen behandelt: Die wichtigsten Gitarrenakkorde, Tipps 
zur Liedbegleitung mit Zupf- und Schlagmustern, Transponieren, Keyboardakkorde, 
Noten- und Pausenwerte, die Töne auf der Gitarre, dem Keyboard, dem Glockenspiel, 
der Mundharmonika und der Blockflöte und vieles mehr.

				    Ich wünsche Ihnen viel Spaß mit diesem Buch!
							       Martina Holtz

Hallo!
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Was macht der Fuhrmann

2. 	Was macht der Fährmann?
	 Der Fährmann legt ans Ufer an
	 und denkt: Ich halt nicht lange still,
	 es komme, wer da kommen will.
	 He, Fährmann, he ...

3.	 Da kam der Fuhrmann
	 mit seinem großen Wagen an,
	 der war mit Kisten vollgespickt,
	 dass sich der Fährmann sehr erschrickt.
	 He, Fuhrmann, he ...

4.	 Da sprach der Fährmann:
	 Ich fahr euch nicht, Gevattersmann,
	 gebt ihr mir nicht aus jeder Kist’
	 ein Stück von dem, was drinnen ist.
	 He, Fährmann, he ...

5.	 Ja, sprach der Fuhrmann.
	 Und als sie kamen drüben an,
	 da öffnet er die Kist’ geschwind,
	 da war nichts drin als lauter Wind.
	 He, Fuhrmann, he ...

6.	 Schalt da der Fährmann?
	 O nein, o nein, er lachte nur:
	 aus jeder Kist’ ein Stücklein Wind,
	 dann fährt mein Schifflein sehr geschwind!
	 He, Fährmann, he ...

Volksweise aus Westfalen

7
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Ri-ra-rutsch, wir fahren mit der Kutsch



34 

Eine Seefahrt, die ist lustig
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2.	 Jeden Morgen um halb sechse
	 heißt es: „Reise, reise, reis!“
	 Überall zurrt Hängematten
	 nach der alten Seemannsweis.

3.	 Und hat man sich dann gewaschen,
	 und man denkt, nun bist du rein,
	 kommt so’n Bootsmannsmaat der Wache:
	 „Wasch dich noch einmal, du Schwein!“

4.	 Unser Käptn, dieser Dicke,
	 kaum drei Käse ist er groß,
	 auf der Brücke eine Schnauze,
	 wie ’ne Ankerklüse groß.

5.	 In der Linken einen Teerpott,
	 in der Rechten einen Twist,
	 und dazu die große Schnauze, 
	 fertig ist der Maschinist.

6.	 In der Rechten einen Teerpott,
	 in der Linken Twist noch mehr,
	 und ’ne noch viel größre Schnauze,
	 fertig ist der Ingenieur.

7.	 Mit der Fleischback schwer beladen,
	 keucht der Moses übers Deck,
	 doch das Fleisch ist voller Maden,
	 läuft ihm schon von selber weg.

8.	 Und der Koch in der Kombüse
	 ist ’ne dicke volle Sau
	 mit de Beene ins Jemüse,
	 mit de Augn in Kakau.

9.	 Und die kleinen, weißen Möwen,
	 die erfüllen ihren Zweck
	 denn sie machen mit Vergnügen
	 auf das frischgewaschne Deck.

Ankerklüse: 	Loch in der Schiffswand, durch 
das die Ankerkette verläuft
Twist: Baumwollgarn
Kombüse: Schiffsküche
Moses: scherzhaft für Schiffskoch



264 

Die Blockflöte

barocke    deutsche
      Griffweise

C  D   E   F  F   G   A   B   C

Hier sind die wichtigsten Töne auf 
der Blockflöte und wie man sie greift.
Beim Greifen sollten die Finger 
leicht gekrümmt und locker gehal-
ten werden. Die Finger decken die 
Grifflöcher mit dem weichen Teil 
der Fingerkuppe vollständig ab, 
sonst klingen die Töne schief oder 
gar nicht!

Für den Ton F gibt es zwei verschiedene Griffweisen: Die deutsche Griffweise ist leichter 
zu lernen, klingt aber nicht so schön. Die barocke Griffweise ist am Anfang schwieriger, 
aber sie klingt besser. Welchen Griff man greifen muss, hängt von der Bauart der Flöte ab.
Man kann es meistens daran erkennen, dass das fünfte Griffloch (vom Mundstück aus 
gezählt) bei der deutschen Griffweise viel kleiner als die übrigen ist.

Ringfinger

Mittelfinger

Zeigefinger
Daumen

kleiner Finger

Ringfinger

Mittelfinger

Zeigefinger

linke Hand

rechte Hand
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Das Glockenspiel

In der Grafik unten habe ich alle Töne eines Glockenspiels mit acht Klangplatten auf-
gezeichnet. Dabei sind die tiefen Töne links (lange Klangplatten) und die hohen Töne 
rechts (kurze Klangplatten). Je weiter nach rechts ein Ton auf dem Glockenspiel liegt, 
desto höher klingt er. Es gibt auch Glockenspiele mit 10, 12 oder sogar 13 Klangplatten, 
auf denen mehr Töne gespielt werden können.

Größere Glockenspiele haben oft 
zwei versetzt nebeneinander angeord-
nete Reihen von Klangplatten. Man 
nennt diese Glockenspiele auch „chro-
matische Glockenspiele“. Auf diesen 
Instrumenten kann man Töne spielen, 
die „zwischen“ den Tönen eines nor-
malen Glockenspiels liegen. 
In der Grafik rechts sieht man, dass 
der erste Ton der oberen Reihe „zwi-
schen“ dem Ton C und dem Ton 
D liegt. Und genauso klingt er auch: 
höher als das C, aber tiefer als das D. 
Deshalb kann man diesem Ton auch 
zwei Namen geben: C# (gesprochen 
Cis) oder Db (gesprochen: Des). 
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